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Übersicht

an haupt- und ehrenamtliche Multiplikator/-innen. 
Referent: Miriam Briem und Lothar Knothe, MiLo Training
Anmeldung: fl uechtlingshilfe@evangelisches-godesberg.de 

„Deutsch lernen online – Spaß und Lernerfolg mit 
digitalen Medien“  
Samstag, 26. September, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Im MakerSpace Bonn, Kennedyallee 18, 53175 Bonn
Es gibt mittlerweile ein sehr vielseitiges Angebot an Sprach-
lern-Apps, Online-Sprachkursen oder auch Podcasts. Der 
Workshop richtet sich an Sprachlernende, Kursleitende und 
Ehrenamtliche in der Flüchtlings- und Integrationsarbeit, die 
sich zum Thema „Deutsch lernen mit digitalen Medien“ in-
formieren und weiterbilden möchten.
Referentin: Christina Moss (DaZ/DaF-Lehrerin und zerti-
fi zierte Integrationskursleiterin)
Anmeldung: bastian.zillig@asa-bonn.org 

Mediation und kollegiale Beratung
Donnerstag, 5. November, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Pfarrzentrum St. Marien, Burgstraße 43a, 53177 Bonn
Diese Veranstaltung stellt das Verfahren Mediation kurz vor 
und vermittelt wie gewisse Kommunikationsmittel die Arbeit 
der Ehrenamtlichen und Engagierten in der Flüchtlings- und 
Integrationshilfe unterstützen können (u.a. befähigen statt 
selber machen; gefühlvoll Grenzen setzen trotz sprachlicher 
Hindernisse; gewaltfrei kommunizieren)
Referentin: Ewa Tacke (Mediatorin. Mitglied im Verein 
Mediation fördern.)
Anmeldung: fl uechtlingshilfe@godesberg.com

Nikolausmarktstand
Samstag, 12. Dezember, ganztägig
Als festlicher Abschluss zu einem vielbeschäftigten Jahr laden 
wir Sie ein, uns beim Stand des „Runden Tisches“ auf dem 
Godesberger Nikolausmarkt zu besuchen. Wir freuen uns 
auf Sie!

Kölner Flüchtlingsrat e.V.
Flüchtlingsberatungsstelle Bonn
Hannah Huser
E-Mail: huser@koelner-fl uechtlingsrat.de
Web: www.koelner-fl uechtlingsrat.de

Evang. Flüchtlingshilfe Godesberg
Jessica Hübner-Fekiri
E-Mail: fl uechtlingshilfe@evangelisches-godesberg.de
Web: www.cafecontact-godesberg.de 

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg 
Sozialpsychiatrisches Kompetenzzentrum Migration 
Südliches Rheinland Stadt Bonn, Kreis Euskirchen 
und Rhein-Sieg-Kreis  
Florencia Chretien de Mack
Email: spkom@awo-bnsu.de
Web: www.awo-bonn-rhein-sieg.de/spkom

Wann Was

14. Feb.
Workshop: Rassismus und 
Diskriminierung

07. März Haltungs- und Argumentationstraining

09. März
Anerkennung von ausländischen 
Abschlüssen

20. April Berufl iche Integration in den Arbeitsmarkt 

04. Mai
Migrationsprozess und kulturelle 
Aspekte psychischer Erkrankungen bei 
Migranten

09. Mai
„Banner-Workshop“ in Vorbereitung auf 
die Menschenkette

16. Mai „Rettungskette für Menschenrechte“

27. Mai
Die Umsetzung der asyl- und aufenthalts-
rechtlichen Veränderungen seit 2018

01. Juli
Ausstellungseröff nung: 
„Ich habe es geschaff t“

29. Aug. Betzavta – Demokratietraining

26. Sep.
Deutsch lernen online - Spaß und 
Lernerfolg mit digitalen Medien

05. Nov. Mediation und kollegiale Beratung

12. Dez.
Der Runde Tisch beim Nikolausmarkt 
in Bad Godesberg

Anmeldungen sind erwünscht, 
Kurzentschlossene sind auch willkommen. 

Kath. Flüchtlingshilfe Godesberg

E-Mail: fl uechtlingshilfe@godesberg.com

Web: www.koelner-fl uechtlingsrat.de

AWO Fachdienst für Migration und Integration 
Katja Brender
E-Mail: katja.brender@awo-bnsu.de
Web: www.awo-bonn-rhein-sieg.de

Mit freundlicher 
Unterstützung von:

Veranstaltungsreihe der Bad Godesberger 
Integrations- und Flüchtlingsarbeit

Info – Kultur – Austausch – Fortbildungen
2020

Gemeinsam 

unsere Zukunft gestalten



Engagement, Integration  

und Teilhabe

Themen

schaftlichen Zusammenleben zeigen. 
Referenten: Felicia Koettler und Maurice Moises (Mobile 
Beratung gegen Rechtsextremismus im RegBez. Köln)
Anmeldung: fluechtlingshilfe@godesberg.com

Haltungs- und Argumentationstraining	
Samstag, 7. März, 10.00 bis 17.00 Uhr
AWO, Theaterplatz 3, 53177 Bonn
In dem Training wird geübt, wie man auf herabsetzende und 
ausgrenzende Äußerung reagieren kann. Darüber hinaus lernt 
man, welche Mechanismen bei Vorurteilen wirken und übt 
praktisch, wie man bei diskriminierenden Äußerungen reagie-
ren kann. Man lernt Grenzen zu setzen.
Referentin: Katja Brender (Integrationsagentur Pennenfeld)
Anmeldung: katja.brender@awo-bnsu.de

Anerkennung ausländischer Berufsqualifikationen 
Montag, 9. März, 18.00 bis 20.00 Uhr
Axenfeldhaus, Habsburgerstraße 9, 53173 Bonn
Wie kann ich meine Qualifikation, die ich im Ausland erworben 
habe, nutzen, um in Deutschland zu arbeiten? Was muss ich da-
für tun? Welche Herausforderungen und Probleme bestehen? 
Referentin: Jenna Mehring (Anerkennungsberaterin,  
LernNet Bonn/Rhein Sieg e.V.)
Anmeldung: velikova@koelner-fluechtlingsrat.de 

Berufliche Integration in den Arbeitsmarkt 
Montag, 20. April, 18.00 bis 20.00 Uhr 
Axenfeldhaus, Habsburgerstraße 9, 53173 Bonn
Der Integration Point (IP) ist für viele Geflüchtete eine wichtige 
Anlaufstelle für den Weg in Ausbildung und Arbeit. Wie kann 
der IP weiterhelfen? Welche Unterstützungsmöglichkeiten gibt es 
(z.B. Arbeitsmarktförderung, Sprachförderung, finanzielle Ausbil-
dungsförderung)? Was sind die Herausforderungen der Arbeits-
marktintegration heute? 
Referenten: Ralf Schäfer und Jakob Hackenberg (Integrati-
on Point, Bonn)
Anmeldung: velikova@koelner-fluechtlingsrat.de 

Engagiert und zuversichtlich schauen die Mitwirkenden des 
Runden Tisches nach vorne. Es hat sich vieles in den letzten  
Jahren in der Flüchtlings- und Integrationsarbeit positiv ent
wickelt. Dennoch bleiben viele Fragen für Engagierte offen: 
Was beinhalten die neuen Gesetze des Migrationspaketes 
2019? Diese dritte Veranstaltungsreihe der Arbeitsgruppe 
des Runden Tisches behandelt oft schwierige Themen ein-
fühlsam und kompetent und versucht handfeste Ansätze und 
Hilfestellungen für alle Beteiligten vorzuschlagen. 
Ehrenamtliche sind nach wie vor der Motor der Integrations- 
und Flüchtlingsarbeit. Wenn Sie aktiv werden wollen – oder 
es bereits sind – dann finden Sie in unserer Veranstaltungs
reihe viele passende Angebote. 

„Engagement schafft Integration“

umgekrempelt und verschärft (u.a. Widerrufs- und Rück-
nahmeverfahren beim BAMF, Geordnete-Rückkehr-Gesetz, 
Neuerungen bzgl. Ausbildungs- und Beschäftigungsduldun-
gen). Welche Auswirkungen haben diese Änderungen bis 
dato und welche rechtlichen Mittel gibt es gegen die negati-
ven Folgen?
Referent: Jens Dieckmann (Rechtsanwalt aus Bonn)
Anmeldung: huser@koelner-fluechtlingsrat.de

„Ich habe es geschafft“ –  
Erfolgreiche Integration sichtbar machen
Dokumentarisch und emotional überzeugend berichten 
elf Geflüchtete von ihrem Weg nach Deutschland, ihrem 
Ankommen, ihren Werten und Träumen. Damit machen 
Geflüchtete Anderen Mut, geben Erfahrungen weiter und 
geben Beispiele erfolgreicher Integration in die Öffentlich-
keit. Die Ausstellung zeigt auf elf großen Stellwänden jeweils 
überlebensgroße Portraits. Die Ausstellung kann während 
der Öffnungszeiten der Bezirksbibliothek Bad Godesberg 
dienstags bis freitags von 11 bis 13.30 Uhr und von 14.30 
bis 18 Uhr sowie samstags von 10 bis 13 Uhr besichtigt 
werden.
Leitung:  Ursula Jünger und Horst Bennemann
Kontakt: fluechtlingshilfe@evangelisches-godesberg.de 
0228-22722453 oder 0174-8409194

Demokratiepädagogik nach der Methode „Betzavta“ 	
Samstag, 29. August, 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
Godesberger Allee 6-8, Diakoniezentrum (PGZ)
Die Methode „Betzavta“ kommt aus der israelischen Frie-
denspädagogik. Das Wort kommt aus dem Hebräischen und 
bedeutet sinngemäß übersetzt „Miteinander“. Es geht um 
das Erlernen und Begreifen eines demokratischen Mitein-
anders in Gesellschaft und Alltag. Der Impulsworkshop gibt 
den Teilnehmenden die Gelegenheit die Methode kennen zu 
lernen und die Chancen und Grenzen ihrer Umsetzung zu 
diskutieren sowie miteinander demokratische Konfliktlösun-
gen zu erproben. Der Workshop richtet sich insbesondere 

Migrationsprozess und kulturelle Aspekte psychischer 
Erkrankungen bei Migranten – Psychoedukation
Montag, 4. Mai, 18.00 bis 21.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Marien, Burgstraße 43a, 53177 Bonn
Der Vortrag möchte über die verschiedenen Phasen des 
Migrationsprozesses und die kulturellen Aspekte psychischer 
Erkrankungen bei Migranten/-innen informieren.  Die Wich-
tigkeit der Psychoedukation und der transkulturellen Psycho-
therapie für die Beratung und Therapie von Menschen mit 
Migrationshintergrund und die aktuellen Angebote in Bonn 
werden thematisiert. 
Referentinnen: Lena Clever und Florencia Chretien de Mack 
(Sozialpsychiatrisches Kompetenzzentrum Migration Südliches 
Rheinland – AWO Kreisverband Bonn/Rhein-Sieg e.V.)
Anmeldung: spkom@awo-bnsu.de

„Banner-Workshop“ für die  
„Rettungskette für Menschenrechte“
Samstag, 9. Mai, 13.00 bis 16.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Marien, Burgstraße 43a, 53177 Bonn
Hier können Sie beim Bemalen und Gestalten der Banner für die 
Menschenkette am 16. Mai mitmachen. Farbe, Stoff, Laken und 
Erfrischungen sind vorhanden. Ein Event für die ganze Familie. 
Anmeldung: rundertisch@godesberg.com

„Rettungskette für Menschenrechte“ am 16. Mai 2020
Der Runde Tisch möchte einen Teil der Menschkette bilden, 
die von Norddeutschland über Österreich und Italien zum 
Mittelmeer führt. Hier wollen wir ein Zeichen für Men-
schenrechte und gegen das Sterben im Mittelmeer setzen. 
Weitere Infos unter www.rettungskette2019.de .
Anmeldungen und Infos: bastian.zillig@asa-bonn.org. 

Die Umsetzung der asyl- und aufenthaltsrechtlichen 
Veränderungen seit 2018
Mittwoch, 27. Mai, 18.30 bis 20.30 Uhr
Pfarrzentrum St. Marien, Burgstraße 43a, 53177 Bonn
Seit 2018 wurde das Asyl- und Aufenthaltsrecht grundlegend 

Rassismus und Diskriminierung:  
Sensibilisierung für die ehrenamtliche Arbeit
Freitag, 14. Februar, 18.00 bis 21.00 Uhr
Pfarrzentrum St. Marien, Burgstrasse 43a, 53177 Bonn
Der Workshop thematisiert die unterschiedlichen Formen 
und Ebenen von Rassismus und Diskriminierung und disku-
tiert, wie sich Privilegien und Benachteiligungen im gesell-


